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Nr . II «» Mittwoch den 2. Mai I8S »

BekaMtmachungeir.
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegeben/ » Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekomnre »

stad , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert :An Ruf in Ludwigshafen . — An Krafft in Balel . — An Wellenreither in Heilbronn . — An Hehlerhier . — An Tamm in Frankfurt . — An Ruckhaberi i» Neckarelz — An Schosser in Renchen . — An
Daschler in Wihlen . — An Rodenhaiser in Freibucg . !— An Herbst in Geitheim - — An Gais in Frank¬
furt . — An Helferich in Leipzig. — An Bessert in Brötzingen . — An Lyncker in Schlierigen . — An Ga¬
senmeier in Stein . — An Lanze in Inningen . — A« Schenk in Darmstadt . — An Angstmann in Mer -,
gentheim . — An Manz in Rastatt . — An Losch in « orchheim . — An Best in Darmstadt . — An Adamin Kenzingen . — Arr Schäfer in Pforzheim . — An Heyl hier . — An Seubert hier . — An Lemle inBreiten . — AnMüdheu in Oestringen . — An Andre in Olisull «i« öois . — An Becker in Kolmar . —An Eifinge ^ iüParis . — An Alterrvodt in Straßburg . — An das Bürgermeisteramt in Wössingen .

^ Retourfaör poststücke :
An Cahn in Frankfurt a . M . — An Kepplerl in Cannstadt .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1855 . I
Großh . Post - imd Gisenbahnamt .

Unterzeichnete bringen einer wohllöblichen Einwohnerschaft die Gepäckbeförderung nachauch für den Sommerdienst in Erinnerung , und zwar wie folgt :
Die Anmeldebureaux bleiben wie bisher bei

Herrn Kaufmann Salzer , Langestraße
Herrn Kaufmann Gertvig , Langestras

>R >

dem Bahnhof

und in den Gasthöfen zum Rothen

i-

:r . 1 -14 ,
Nr . 155 ,

»aus und zum Ritter .
Gepäck , welches mit dem ersten Morgenzug befördert werden soll , ist am Abend vorher vor 8 Uhr,und zu den Zügen ^ stn Laufe des Vormittags Morgms vor 8 Uhr , und was im Laufe des Nachmittagsgeht , ist spätestens bis halb 1 Uhr des Mittags au » obigen Bureaux anzumelden .Die " Anmeldungen können schriftlich oder mündlich gemacht werden .^ Bestellungen werden wir auf 's Pünktlichste besorgen .

I . Beck . F . Götz . I . Schmitz

Fruchtverkauf.
Dienstag den 8 . Mai 1855 , Nachmittags 2 Uhr,werden auf dem Gute Maximiliansau am Rhein

bei Knielingen
circa 30 Malter Winter -Waizen ,

„ 15 „ Sommer -Waizen und
„ 7 Korn

öffentlich versteigert , wozu die Kaufliebhaber einge¬
laden merken .

^ -Karlsruhe , den 30 . April 1855 .^
Gutsverwaltung Maximiliansau .

Versteigerung .
Donnerstag der 3 . Mai , Morgens

Uhr , werden in der Adler iraße Nr . 31
Frauenkleider , Bettung , Weißzeug und allerlei
HauSrakh

gegey^ Hkeich baare Bezahl » ig öffentlich versteigert .
Sch önleber , Taxator.

Fahrnißversteigerung.
Freitag den 4 . Mai , Morgens 9 Uhr , werden Q

in der KrSiienstraße Nr . 44 , ebener Erde , verschieß

denes Schreinwerk , Bettung , Weißzeug > 1 Stöß -
^

karren , Fässer , insbesondere Wirthschaftsgeräthschaften
gegen Baarzahlung versteigert , wozu die Liebhaber
einladet :

Herrenschmidt , Gerichtstaxator .

Wohnungsanträge und Gesuche .
Amalienstraße Nr

tern Stock , vornenheraus ,
in 2 Zimmern , Küche ,
Speicherkammer ,
zogen werden .

Herrenstraße (alte )
ist ein möblirtes , auf die
sogleich zu vermiethen ; e>
gebäude eine Wohnung ,
Küche , Keller , Holzplatz
23 . Juli zu beziehen .
Stock zu erfragen , bei T

Herre ^ xstraße Nr .
ein «übergehende , möblirte

Krone ^ straße Nr .

49 ist ein Logis im un -
zu vermiethen , bestehend

Keller , Holzlager , nebst
und ka rn auf den 23 . Juli de -

'r . 7 , im zweite» Stock ,
»traße gehendes Zimmer

mdafelbst ist im Hinter - /
gestehend in 3 Zimmern ,

lnd Speicher , auf den
Nähere ist im untern

»ezier Kraut . . ^l sind 1 oder 2 in -
»immer zu vermiethen . v.

ist der zweite Stock
auf den 23 . Juli zu vermiethen , bestehend in vier
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Zimmern , Magdkammer , Küche , Keller , Antheil
am Speicher und Waschhaus . Näheres Kronen¬
straße Nr . 43.

Ritterstraße Nr. 14 / ist im Hinterbau ein
Logis , bestehend in 2 Amman, Alkof, Küche, Keller
und Holzremise, sogleich odac auf den 23 . Zuli zu
vermiethen . Ebendaselbst ir ein Zimmer mit oder
ohne Möbel auf den 23 . Juli zu vermiethen./ Stephanienstraße Nt:. 43 ist sogleich wegen
Wegzug von hier ein Parker e-Logis zu vermiethen,
dasselbe besteht in 4 Aimmen , Alkof , nebst allen
dazu gehörigen Erforderniss « es kann auch ein
hübsches^ Haüsgärtchen , nebs Stall zu einem Pferd^ dazu gegeben werden.

Zähringerstraße Nr. 72 ist eine Stiege hoch
» . ein großes möblirtes Zimme : mit 3 Kreuzstöcken

vornenheraus , nöthigenfalls n it Küche und Holzstall,an einen Herrn oder Dame sogleich zu vermiethen. /Zirkel (innerer) Nr . 21t nächst der Karl-Frie- ^
> drichstraße , sind zwei neu hernerichtete Wohnungen,
/ die eine im zweiten Stock, bestehend aus 6 Zim¬

mern , Küche , nebst den übrigen Erfordernissen, die
andere im dritten Stock , beMhend aus 6 Zimmern ,nebst den übrigen Erfordernissen , beide sogleich oder
auf den 23 . Juli zu vermiethen. Au erfragen im
zweiten Stock. /

Eck der Langen- und Kcoitenstraße Nr . 24 sind
zu vermiethen und sogleich zu beziehen :

1 ) 2 freundlich möblirte »immer ;2) 2 Zimmer mit einem Eingang von der
^Straße, zu einem offenen Geschäfte sich

^ eignend. /
Laden zu verkriechend

Langestraße Nr. 20 ist ein Laden mit Wohnung
rc . auf den 23. Juli zu vermiethen.

Wohnung zu vermiethen .
Herrenstraße (neue) Nr. 31 ist im Hintergebäude

eine Wohnung von 2 Zimmmn , Küche und Keller ,auf den 23. Juli an eine stille Haushaltung zu
vermiethen. Näheres im Vorderhaus zu erfragen.

Zimmer zu vermiethen.
Kronenstraße Nr . 28 sind sogleich zwei möblirte

Zimmer mit oder ohne Klavier zu vermiethen. 7 '

Zimmer zu
Langestraße Nr . 33 ist e

vermiethen
n möblirtes Zimmer

7 sogleich zu vermiethen ; auf Verlangen kann auch^ die Kost dazu gegeben werden)

1, ^ Zimmer zu vermiethen.
/ ' iLr/itssMler. -'d ' Zwei junge Leute können in der Lasernenstraße/ Nr . 2 im Hinterhaus in Kost und Logis ausge¬

nommen werden. /
Zimmer zu vermiethen .

Spitalstraße Nr . 41 ist nm untern Stock ein
freundliches, möblirtes Aimmtr mit 2 Fenstern, auf
die Straße gehend , sogleich/ oder auch später zu
vermiethen. /

Zimmer zu vermiethen̂
Im inner » Zirkel Nr. 26 ist im zweiten Stock

ein kleines Zimmer für einen Herrn oder ein
anständiges Frauenzimmer billig zu vermiethen und
kann sogleich bezogen werden. Auf Verlangen kann
auch die Kost dazu gegeben/werden.

ei >«

Wohnungsgesuch.
Für eine stille Familis wird auf den 23. Juli

eine Wohnung von 4 ms 5 Zimmern nebst den
übrigen Bequemlichkeiten /u miethen gesucht . Adressen
wollen mit ?i. bezeidinet im Kontor des Tag¬
blattes abgegeben werden/

Wohnuugsgesuch.
Von einer stillen Familie wird auf den 23 . Juli -7

°
eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche, Keller
rc ., mitten in^-er Stadt, zu miethen gesucht . Nä- A '.
heres iyr Kontor des /̂agblattes . ///-

Vermischte Nachrichten.

Kellnerqesttch.
Es wird ein Kellner/gesucht . Näheres im Ste-

phanienbad zu Beiertheim . /
drachtwächter -Gesuch. /

Auf die Bleichansta/t vor dem Friedrichsthor 7 '
wird ein braver Manu , welcher etwas Kaution ^
leisten kann , als Nachtwächter gesucht . Das Nä¬
here auf der Anstalt . /
_ / C. Karcher.

IW " Eine gesunde Amme , die schon einigesZeit gestillt hat , wünscht sogleich eine Stelle zu
erhalten . Zu erfragen Ludwigsplatz Nr. 57.

IW " In der Woche/vom 15 . bis 21 . d . M.
sind 3 Servietten , nämliche:

eine feine mit 8 . L . /und 2 Punkten,
eine „ „ 8 . L. /und 3 Punkten,eine grobe „ L . v ./ und 1 Punkt

gezeichnet , auf der Bleiche/zu Bulach abhanden ge¬kommen, dagegen eine solcne kleine gestreifte und mit
ausgewaschenem Zeichen zürückgelassen worden. Der
Besitzer jener Servietten / beziehungsweise der Ei-
genthümer der letztem wird ersucht, die geeignete
Anzeige hierwegen bei d/m Kontor des Tagblattes
zu machen. /

den jüngsten Tagen ein
Ersetzen in meinem Ber¬

eiche, : von dessen Besitzer
gsgebühc in Empfang ge-

Es wurde ir
seidener Regenschirm aus
kaufslokal zurückgelassen ,
gegen Ersatz der Einrückt
nommen werden wolle.

Ludwig Jost .
Z« vei

Ein neues Bett mit
Zubehör und 24 Stüq
billig zu verkaufen.
Tagblattes.

'aufen :
bestell sammt sämmtlichem ^
Draperie- Vorhänge sind

!o ? sagt das Kontor de-

Kauf^esuch.
Es wird «in kleiner Schienenherd oder ein Herdmit Bügelhafen und ein gut erhaltener Nachtstuhl

gesucht in der Aähringerstraße Nr. 9 im untern
Stock. /
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„ ^ Eine Frau wünscht noch mehrere Herren
für gute bürgerliche Kost um willigen Preis anzuneh¬men und verspricht reinliche Bedienung . Nach
Verlangen wird dieselbe in/und außer dem Hause
abgegeben . Näheres Aähringerstraße Nr . 31 . im
Hintergebäude zu ebener Erpe .

Zeichrrenschule.
Mit dem 1 . Mai sind die Sommerkurs -Zeichnen -

Unterrichtsstunden eingetheilt :

Mittwoch und Samstag Nachmittag
für Knabe « und Erwachsene Mona« . Honorar,

von 1 bis 2 Uhr . — fl . 30 kr.2 bis 4 oder 4 bis 6 Uhr . 1 fl . — kr.
Montag und Donnerstag Nachmittag

für Mädchen und Erwachsene
von 2 bis 3 Uhr . . . .

2 bis 5 Uhr . . . .

Sonntag Morgen
für junge Gewerbsleute

von 7 bis 10 Uhr . . . .
Auch ertheilt Unterzeichneter Privatunterricht zujeder andern Zeit in . und außer dem Hause , sowieim Aquarell - Pastell -Malen — Aufnehmen

nach derNaiur .
^ Karlsruhe , den 1 . Mai 1855 .

Theodor Schuhman «.

1 fl . — kr.
2 fl . — kr.

Au den schon angekommenen frischen Selter -
'

ser -, Ludtvigsbrunner -, Fachinger -, Geil -nauer - , Schwalbacher - , Homburqer -,Kisstrrger Rakozzy - , Adelheidsquelle - ,Weilbacher - , Langenbrücker Schwefel¬und Friedrichshaller Bitterwasser treffen soeben noch die

verschiedenen Renchthaler Wasserin frischer Füllung ein bei

C . Arleth .

Rheinische MaiMin-
EWy .

Don der dskiebten Mlaiwei « - Gssenz habe
ich eine frische Sendung / in vorzüglich guter Qua¬
lität schalten , und emmehle dieselbe zur geneigten

^ Abnahme bestens . s Conradin Haagel .

^ ,1 / rt /

— fl . 30 kr.

_ Die französische und englischeKonversationssprache bald , richtig und
gelausig sprechen zu / lernen ist Gelegenheit
Ritterstraße Nr . 8 im zweiten Stock . Der Lehrer
ist am besten in der Mittagsstunde zu sprechen .

Privat - Bekanntmachungen . ,
Der Unterzeichnete wohnt von heutean in der Herrenstraße Nr . 32 ebener

Erde

Wilhelm Bickel ,
Leichenprokurator .

Wohnungsveränderung.
Ich mach « hiermit die ergebenste Anzeige , daß

ich meine Wohnung , Langestraße Nr . 130 , verlassen
habe und in die Waldstraße Nr . 7 , in der Nähedes Gasthauses zum rothen Haus , gezogen bin .

Ich verbinde zugleich die Anzeige , daß alle in
mein Fach einschlagende Artikel auf 's Pünktlichste
angefertigt werden , und verspreche bei äußerst billi¬
gen Preisen prompte Bedienung .

Bon dem schon früher erwähnten neuesten Be¬
satz , nach Pariser Muster gearbeitet , habe ich,häufigen Nachfragen entgegen zu kommen , in schwarz
Vorrath , in Farben werden bei Bestellungen auf 's
Schnellste angefertigt .

Joh . Hastlinqer , Posamentier,
Waldstraße Nr . 7 .

MM
*"

Vorzüglicher Moselwein , Äe -
auch rother Rheinwein / die Maas u 54 kr.,wird abgegeben Rittermaße Nr . 4 .

^ l ».

Eine ParLhie

neue Dessins ü
ältere Dessins ü per Elle

S . Drieyfus,
^^

dkm römischen F aiser gegenüber .

In ausfallender Auswahl

Sommer-Chates
bei

8 . S . Leon Söhne .
Sommer -Handschuhe

habe ich eine große Parthie erhalten , die ich
durch vortheilhafte Einkäufe zu sehr billigen
Preisen abgeben « erde .

L. HeLlbronner,
Langestraße Nr . 137 .

7

Anzeige .
Für die Naturbleiche in Kandern bei

Basel besorge ich auch dieses Jahr wieder
das Einsammeln der Bleich - Leinwand , und
sichere dabei - die beste Bedienung zu .

^ Christian Rieinpp ,- neue Kronenstraße Nr . 23 .

7 ^
-
zw . / 5 »

-

Lieder Halle.
^ xute"A§end 8 Uh Gesangübung .
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Warnung .

Ich warne hiermit Zerermann , meiner vor 2

Jahren durch hofgerichtlick/es Urtheil von mir ge¬
schiedenen Frau , Elise , ge » . Borwerk , auf meinen
oder meiner Kinder Namen etwas zu borgen , indem
wir für dieselbe durchaus feine Zahlung mehr leisten .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1855 .
Christoph/Baumberger sen ,

Schneidermeister .

Todesanzeige .

7 Theilnehmenden Freunlen und Bekannten widme
ich die betrübende Nachricht , daß meine liebe Frau ,
Sophie , geb . Knießet nach langem Leiden den
29 . v . M . in dem Herrn selig entschlafen ist , und
bitte um stille Theilnahme .

Zugleich danke ich Denjenigen verbindlichst , welche
die Verblichene währen » ihrer Krankheit besuchten ,
und Denen , die sie zu ihrer Ruhestätte geleiteten .

Karlsruhe , den I . /Mai 1855 .
Demmler ,

Aughaus - Commissär a . D .

Heute Abend 6 Uhr
badische Geschichte .

vchluß der Vorträge über

K. Schöchlin .

Großherzogliches Hostheater.
Donnerstag den 3 . Mai . 1l . Quartal . 57 . Abonne -

mentsvorstellung . Zum ersten Male : Krisen .

Lustspiel in vier Akten , von Bauernfeld . Prisca :

Fräul . Auguste Rudloff , vom Stadttheater zu
Hamburg , als vierte Gastrolle ._

Frankfurter Börse am 30 April 1855 .

6 e l. 0 8 0 k I L st.

6 o ». v . a . kr. 811 . s r ». a.
steil« bouisd ' or . . t » 4L 6o !6 si . . 37 «
Pistolen . 9 LLj Vreussiscke Iksler 1

dito preuss . . . 10 2 5 Vrsoke » 7dslpp . —
» oll. 10 l>. Stücke s 4L llockkaltig Silber 24 2 «
lls ad - Dursten . . . L 32
20 Prsnkeo -Slüctc s 22 Disconro . - 7 -
Sngl . Sovereigns . 11 48

/ vn -rh/ . Eäcilien/Vereiri .
Heute Abend um 7 Uhr ist Chorprobe .

Witterungsbeobachtunge «
im Großh . botanischen Garten .

1. Mai ^Thermometer̂ Barometer Wind Witterung

« u . Morg.
12 „ Mi«.
S » bd« .

^ 2s
-d- 13 ;
-j- "

27 - 9,5 " '
27 « it «/
27 « 10,L '"

Nvrdofi

ÖA

h.«
»mwölit

Karlsruher

Lager / von

/
'
.Ei

. Roßhaaren, Mumen, Ei-yr-annen u. Kchwan-auilen
in vorzüglicher Qualität bei

M . Nrbirio ,
L angestraße Nr . 98 .

ochenschau .
Hof -Fvrstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind.

Bürgerverein r Schluß der Vorlesung des Herrn K . Schöch¬
lin über badische Geschichte. Abends 6 — 7 Uhr . Für
Mitglieder und gegen unentgeldliche Eintrittskarten .

Donnerstag den 3 . r
* Großh . Raturalien -Kabinet , dem Publikum geöffnet MorgenS

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Großh . Hostheater : Zum ersten Male : „ Krisen "

, Lustspiel
in 4 Akten , von Bauernfeld . Prisca : Fräul . A- Rudloff ,
vom Stadttheater zu Hamburg , als vierte Gastrolle .

Freitag de« 4 . r
» Im Großh . botanische » Garten find die Pflanzenhäu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 11 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .

Großh . Hostheater : „ Die Dame von Avcnel "
, Oper in 3

Aufzügen , von Boteldieu . Georg : Hr . Wcirlstorfer ,
vom Königl . Hostheater zu Dresden , als Gast .

Sonntag den 6 . :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.
Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr .
Großh . Hostheater : „ Die Hugenotten "

, große Oper in 5
Aufzügen , von Scribe , Musik von G . Meyerbeer . Ravul :
Hr . WeirlStorfer , vom Königl . Hostheater zu Dresden ,
als Gast .

oder das Naturalicn -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich
gedenken, an de » Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

Mittwoch den 2. Mair
- Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung :

Oelgemälde :
Die gestörte Promenade eines Landpfarrers , von Hofmaler
Kirner in München . — Zur Hochzeit ziehende Musikanten ,
von M . von Schwind in München . — Simson 's Gefangen -
nehmung , von Schwörer in München . — Race -Pferd , von
Lepauth in Paris . — Madonna , von Schmitt in Heidelberg .

Zeichnungen :
5 biblisch-historische landschaftliche Compositionen aus dem
1 . Buch Moses , von Direktor Schirmer . — 7 landschaftliche
Aquarelle , von demselben.

Lithographien :
Die Trachten des bad . Landes , von Heinemann « . Gleichauf .

Bildhauerei :
1 Medaillon , Porträt S - K . H . des Regenten , von P . Linz.
— 1 Medaillon , Porträt von des f BaurathS Eisenlohr . —
1 Medaillon , sitzende Minerva , nach einer Zeichnung von
Professor Koopmann , von demselben.

Kupferstiche :
7ke best run ok tke sesson , nach Landseer . — Dos stoces
de Ona , nach kanl Veronese . — 87 Blatt Radierungen ,
von Klein , weitere Folge .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großherzogl .

» Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle
an den Diener ; jene, welche die Pflanzenhäuscr zu besuchen

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müllcr ' schen Hofbuchhandlung .
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